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Eimsbütteler Teams bleiben am Ball  

 
Herren
Landesliga Hammonia 
Lokstedter Steindamm 75/Bundesstraße 101?
8. Spieltag, Freitag, 13. September 2019, 20:15 Uhr
Eimsbütteler TV – Inter Eidelstedt

TTrriibbüünnee

Alle Leistungsmannschaften spielen um die Spitze mit 



Das wünschen wir uns für den Loki! 
Der Grund für diesen Stoßseufzer hängt 

auf etwa zwölf Metern 
Höhe an vier Masten 
und wird Flutlicht ge-
nannt. Vier moderne 
LED-Fluter sollten un-
seren Kunstrasen in 
weiches, sattes Licht 
tauchen, wenn unsere 
Leistungsmannschaften 

dort trainieren oder die 1. Herren 
dort ihre Heimspiele am Freitag 
Abend austragen.

Im Sommer wurden die alten 
Strahler ausgetauscht, die schon 
ganz schön in die Jahre gekom-
men waren. Jetzt würden wir die 
Spielzüge auf dem Rasen, die pa-
ckenden Torraumszenen, den Jubel 
unserer Jungs noch besser verfolgen 
können. Das war der Plan.

Statt dessen sehen wir zwar eine her-
vorragend ausgeleuchtete Bande, aber 
was sich in der Spielfeldmitte abspielt, 
bleibt dem Zuschauer zunehmend ver-
borgen. Die Strahler schaffen es nicht, 
den Mittelkreis auszuleuchten.

Was ist da los? Nachfragen bei unse-
ren zuständigen ETV-Verantwortlichen 
fördern zutage, dass die Firma, die an 
der Bundesstraße problemlos eine ent-

sprechende Anlage installiert hat, die 
Dinge am Loki bisher nicht geregelt be-
kommt. 

Liegt es an der ungenügenden Licht-
stärke der Fluter? Ist es die Ausrichtung 
der Strahler? Wurde gar etwas falsch 
montiert? Nein, daran liege es nicht. 
Das Problem bestehe darin, dass die 
Flutlichtmasten zu niedrig seien und die 
Strahler daher nicht das gesamte Spiel-
feld ausleuchten könnten. 

Noch in dieser Woche sollen 
zwei zusätzliche Scheinwerfer 
montiert werden, um die Mitte 
des Spielfeldes auszuleuchten. 
Hoffen wir, dass das klappt  - 
andernfalls müsste das Spiel an 
die Bundesstraße verlegt wer-

den. Das war bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe am 

Dienstag noch nicht klar.
Liebe Sportsfreunde und ETV-An-

hänger, für dieses Kuddelmuddel kön-
nen wir uns nur entschuldigen!

Auch wenn sich die Ehrenamtlichen 
in der Abteilung und die hauptamtlichen 
Mitarbeiter in der Geschäftsstelle in der 
Bundesstraße permanent kümmern, da-
mit der Sportbetrieb möglichst ge-
räuschlos funktioniert, manchmal klappt 
es einfach nicht!

Aber wir lassen uns den Spaß an un-
serem Sport nicht vermiesen und freuen 
uns auf ein hoffentlich spannendes und 
erfolgreiches Abendspiel unserer 1. Her -
r en – wo auch immer es stattfindet!

Mit sportlichen Grüßen Ihr/Euer
Michael Richter
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Auf ein Wort

Es werde Licht!



Wir heißen die Spieler, Offiziellen und 
Anhänger von Inter Eidelstedt herzlich 
willkommen am Lokstedter Steindamm.

Inter Eidelstedt gibt es unter diesem 
Namen seit 2010. Der Vorgängerverein 
Inter Osdorf wurde übernommen und 
bereits im zweiten Jahr gelang 2012 als 
Kreisklassenmeister der Aufstieg in die 
Kreisliga. Nach sechs Spielzeiten, in de-
nen es stetig aufwärts ging, gelang 2018 
der Aufstieg in die Bezirksliga und 2019 
der Durchmarsch in die Landesliga.

Ein wichtiger Baustein in der 
positiven Entwicklung war Phil-
lip Riexinger, der erst als Ab-
wehrspieler und dann als 
Trainer Inter Eidelstedt bis in 
die Landesliga führte. Phillip hat 
sein Engagement bei Eidelstedt be-
endet und eine neue Herausforderung 
gefunden: Seit Sommer trainiert er die 2. 
Herren des Eimsbütteler TV. 

Trainer Ünal Ünüvar ist nun allein 
verantwortlich und kann auf eine ge-
wachsene Mannschaft bauen. Zwei Ab-
gängen stehen acht Neuzugänge gegen -

über. Königstransfer Onur Akdo gan 
vom FC Elazig Spor hat in der Jugend 
für die Nachwuchsleistungszentren vom 
HSV und Holstein Kiel und bei den 
Herren bereits für Eintracht Norders-
tedt und Dassendorf gekickt.

Dass Inter Eidelstedt heute als Ta-
bellenletzter aufläuft, ist sicher nicht der 
mangelnden Qualität geschuldet. Im 
Saisonauftaktspiel brachte Inter  den 
HEBC nach 0:4-Rückstand durch drei 

Tore in arge Bedrängnis. Ein Pro-
blem der Mannschaft ist aber of-

fenbar die Kartenflut. 26 gelbe 
und je zwei gelb-rote und rote 
Karten in sieben Spielen sind 
zu viel, um sich nachhaltig in 

dieser Liga zu etablieren. Hoffen 
wir heute auf einen fairen Verlauf, 

dass 22 Spieler das Spiel beenden und 
die Punkte am Loki bleiben. [UL]

Gäste 1. Herren

8. Spieltag: Inter Eidelstedt
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Vereinsname: Inter Eidelstedt e.V. (ehemals Inter Osdorf)
Heimtrikot: weiß, rot, rot
Platzierungen im 3. Jahrtausend 

schlechteste: 11. Platz Kreisklasse - 2011
beste: 2. Platz Bezirksliga - 2019
vergangene Saison: 2. Platz Bezirksliga

Letztes Punktspiel gegen den ETV: Premiere! Bisher nur Spiele gegen ETV 2
Aktuell 

Tabellenstand: 16. Platz, 1 Punkte, 12:21 Tore
Bester Torschütze: Onur Akdogan, 3 Tore
Fairness-Tabelle Hammonia: 26x Gelb, 2x Gelb-Rot, 2x Rot

Quote 6,0, 16. Platz

Als Schiedsrichter ...
...  der heutigen Begegnung begrüßen wir 
sehr herzlich Max Beyer (SC VM). An der Li-
nie laufen Jasper Zakrzewski (TuS Dassen-
dorf) und Tobias Lohmeier (Lauenburger 
SV) auf. 
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1. Herren Statistik

Blick zurück: Spieltag 6 und 7

... findet statt am 
Sonntag, den 20. September 2019, 
um 19:30 Uhr, beim Harburger TB, 
Vahrenwinkelweg 28, 21075 Hamburg
HVV: S3 Heimfeld dann Bus 142

Unser nächstes Auswärtsspiel ...

Blick nach vorn: Spieltag 8 und 9
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Die Fußballabteilung des ETV bedankt sich bei folgenden Unterstützern:
· 11teamsports · Autohaus Wehner Hyundai · 

· Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg · EDEKA Niemerszein · 
· Eimsbütteler Nachrichten · Glaserei Struckmann · 

· Hansa Taxi · Leihhaus Werdier · 
· Osterstraße e.V. · Sportplatz- und Plakatwerbung Hegel · 

Kader 1. Herren



Tribüne: Moin ihr beiden! Im letzten 
Heimspiel habt ihr beide euer Startelf-
debut gegeben und richtig überzeugt. 
Wie habt ihr das Spiel erlebt?

Kevin: War ein tolles Gefühl von 
Anfang zu starten. 
Und tat mir persönlich 
auch gut, das 
Vertrauen vom 
Trainierteam zu 
bekommen, in so 
einem Spiel von 
Anfang an zu starten. 
Ich würde sagen, dass 

wir etwas gebraucht haben, um ins Spiel 
reinzukommen, aber nach dem wir im 
Spiel angekommen waren, haben wir 
gezeigt, dass mit uns zu rechnen ist.

Kaan: Ich dachte erst mal, dass ich 
Schwierigkeiten haben 
werde in den ersten 
Minuten, weil ich lan-
ge nicht gespielt habe, 
aber ich finde, dass ich 
eigentlich ganz gut 
reingekommen  bin in 
das Spiel.
Tribüne: Warum muss  -

ten wir so lang auf eure fußballerische 
Fi nesse warten und worauf können wir 
uns in den nächsten Wochen freuen?

Kaan: Ich war die ersten 3 Wochen 
der Saison im Urlaub. Man kann sich 
auf einen motivierten Kaan freuen. :)

Kevin: Nach dem Relegationsspiel  
in der U19 um den  A-Bundesliga-
Aufstieg bin ich direkt in den Urlaub 
geflogen, dadurch hab ich die komplette 
Vorbereitung bei uns verpasst. Deshalb 
hab ich noch etwas gebraucht, um 
wieder fit zu werden. Worauf ihr euch 
freuen könnt ist, dass alle bei uns wieder 
da sind und wir Bock aufeinander haben 
und jedem zeigen, dass mit uns auch zu 
rechnen ist, in dieser Liga.
Tribüne: Ihr habt beide extrem lange 
Anfahrtswege zur Festung… Was moti-
viert euch, trotzdem tagtäglich die Reise 
anzutreten?

Kevin: Das stimmt, ich hab 'ne 
ordentliche Strecke vor mir, um zum 
Loki zu kommen, aber daran hab ich 
mich schon gewöhnt. Was einen dazu 
motiviert hinzufahren, ist, dass man 
Bock auf das Training hat und der ETV 
super Trainer hat mit den passenden 
Charakteren, man kommt einfach mit 
jedem klar und dazu hat man das 
Gefühl, dass man Teil einer großen 
Familie ist.

Kaan: Der ETV ist ein geiler Verein, 
mit sehr starken Spielern und einem 
sehr guten Trainer Team, da vergisst 
man auch ganz schnell, dass man eine 
lange Fahrt hat. 
Tribüne: Super Schlusswort! Vielen 
Dank euch beiden und noch viel Spaß 
und Erfolg mit dem ETV. [JH]

Ein paar Fragen an ...
... an Kaan Bayrak und Kevin Hounsjame, zwei ETVer mit besonders langem 
Anreiseweg zum Loki.

1. Herren Interview
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Unsere Schiedsrichtergruppe, die in der 
letzten Saison über 570 Spiele geleitet 
hat, sucht dringend neues Personal! Wer 
zuverlässig, selbstbewusst und körper-
lich einigermaßen fit ist, darf sich gerne 
bei mir für den nächsten Lehrgang vom 
18.-20. Oktober 2019 anmelden.

Gesucht werden Jungs und Mädchen 
(ab 14 Jahren, nach oben offen) als An-
wärter, die sich für das Ehrenamt des 
Schiedsrichters interessieren. Wün-
schenswert ist ein regelmäßiger Einsatz, 
damit wir unsere zahlreichen Spiele be-
setzen können.

Der nächste Lehrgang findet vom 
18.-20. Oktober im Clubheim des SC 
Sternschanze statt. 

Als geprüfter Schiedsrichter bist du 
beitragsfrei, wirst von uns ausgestattet, 
verdienst dir ein kleines Taschengeld, 
lernst den Umgang mit den unterschied-
lichsten Menschen und hast mit dem 
Ausweis zu allen Spielen im DFB-Ge-
biet freien Eintritt!

Anmeldung bitte umgehend (wg. 
Meldeschluss) beim Schiedsrichter-Ob-
mann Roland Köbe! 

(roland.koebe(at)wtnet.de)

Tel. 040 526 32 73 oder 
0176 290 55 147
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Schiris

Schiedsrichter-Lehrgang im Oktober 2019



Der Ball ist rund, damit das Spiel die 
Richtung ändern kann, formulierte einst 
Fußballautor Christoph Biermann einen 
berühmten Aphorismus von Francis Pi-
cabia um. Das Spiel ETV gegen TuRa 
Harksheide war nun ein Anschauungs-
beispiel für eine solche Spielentwick-
lung. Die Gäste aus Norderstedt 
dominierten mit ihrem sehr intensives 
Spiel durch konsequentes Anlaufen über 
70 Minuten der Partie. Erstaunlich war 
jedoch, wie wenige klare Torchancen 
aus dieser Dominanz resultierten. Der 
Treffer zum hochverdienten 1:0 für Tu-
Ra nach einer Ecke in der 37. Minute 
war dann auch eher einer unglücklichen 
Aktion unseres ansonsten sicheren Tor-
hüters Anton Matthäi geschuldet als ei-
ner zwingend herausgespielten Groß-
chance. 

Die Überlegenheit der Harksheider 
einerseits und die Indisponiertheit des 
ETV andererseits ließen dem ETV-An-

hänger wenig Hoffnung auf eine Wende 
in diesem Spiel. Und dann änderte das 
Spiel plötzlich die Richtung. Hammed 
Nawas setzte Emre Töremis in der 74. 
Minute in Szene, der dribbelte sich un-
widerstehlich in den Strafraum und 
konnte nur noch durch ein Foul ge-
stoppt werden. Mert Erdal verwandelte 
den Elfer eiskalt. In der Schlussviertel-
stunde spielte dann nur noch der ETV 
und erspielte sich mehr hundertprozen-
tige Chancen als die dominanten Gäste 
in 75 Minuten zuvor. Am Ende konnte 
Harksheide sich glücklich schätzen und 
ihrem Torhüter danken, wenigstens 
einen Punkt am Loki entführt zu haben.

 [UL]
LL Hammonia, 6. Spieltag, 30.08.2019
ETV - TuRa Harskeide 1:1 (0:1)
Aufstellung ETV: Matthäi - M.Bolz, Sambou, 
Houndjame, Mierow - Erdal, Töremis - Eg-
gers (74. Min. Kouame), Bayrak (53. Min. 
Hölscher), Nawaz - Ofosu
Tore: 0:1 (37. Min.), 1:1 Erdal (75. Min.)

1. Herren Spielberichte

8  Tribüne

Anschauungsbeispiel

Sitzplatztribüne beim ETV. Wer zuerst kommt, sitzt zuerst und sieht am besten



Den ersten Aufreger des Spiel lieferte 
die Schiriassistentin, die in der 24. Spiel  -
minute verletzungsbe dingt aus ge  wech -
selt wer den musste. Es über nahm Erwin 
Klom mel vom FC St. Pauli. Er machte 
seine Sache gut. Auch der ETV ließ 
nichts anbrennen, kö chelte Schenefeld 
mit domin antem Spiel auf kleiner 
Flamme gar und sahnte dann durch 
zwei späte Tore von Hammed Nawaz 
und Jasper Hölscher die drei Punkte ab. 

[UL]

Spielberichte 1. Herren

LL Hammonia, 7. Spieltag, 08.09.2019
Blau-Weiß 96 - ETV 0:2 (0:0)
Aufstellung ETV: Matthäi – M.Bolz, 
Sambou,  Houn djame, Mierow (81. Min. 
Olayisoye) – Erdal, Bayrak (69. Min 
Kouame) – Eggers, Töremis, Nawaz – 
Ofosu (55. Min Hölscher)
Tore:  1:0 Nawaz (80. Min.), 2:0 Hölscher 
(90. Min.)
Besonderes Vorkommnis: Schiedrichter-
Assistentin musste verletzungsbedingt aus-
gewechselt werden (24. Min.)

Geduldig zuende gespielt
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2. bis 4. Herren
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KickBEES
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Jana Löptien ist Ehrenamtlerin des Monats August 2019

Im Rahmen des HFV-Jahresempfangs 
wurde Jana Löptien vom Ehrenamtsbe-
auftragten des Hamburger Fußball-Ver-
bandes Andreas Hammer zusammen 
mit Förderer Jürgen Hunke vor großem 
Publikum als Ehrenamtlerin des Monats 
2019 geehrt. 

Jana ist 23 Jahre alt und spielt seit 
der Grundschule Fußball. Trainerin ist 
sie seit ihrem 14. Lebensjahr, zunächst 
beim SV Eidelstedt, seit 2017 bei den 
KickBEES. Neben Ihrem Studium in 

Molecular Lifescience trai-
niert sie montags und mitt-
wochs nachmittags die F-
Mädchen und danach noch 
die C2 der KickBEES. Au-
ßerdem ist sie noch Spiele-
rin der 1. Frauen und hat 
die D-Mädchen in ihren 
Sommerferien zum Gothia-
Cup nach Göteborg be-
gleitet.

Neben ihrer sportlichen 
Kompetenz zeigt Jana im-
mer wieder ein offenes 
Ohr und ein großes Herz 

im Umgang mit den Mädels, und wenn 
es in der Staffel mal nicht so lief wie ge-
hofft hat sie es immer wieder geschafft, 
ihre Mädels aufzubauen und mit Freude 
auf das nächste Spiel vorzubereiten.

Die ETV KickBEES freuen sich, so 
engagierte Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen und Betreuer wie Jana in 
ihren Reihen zu haben. Wir bedanken 
uns für solch überragendes ehrenamtli-
ches Engagement.  [TH/HP]

Ehrenamtlerin des Monats: Jana geehrt von Andreas Hammer 
(l.) und Jürgen Hunke (r.)



KickBEES
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Alle KickBEES-Teams spielen in ihren Altersklassen vorne mit 
Die U17 steht nach fünf Spielen noch 
im erweiterten Spitzenfeld der B-Oberli-
ga. Die U15 steht auch nach dem 4. 
Spieltag verlustpunktfrei an der Tabel-
lenspitze der C-OL. 

Aber auch die jüngeren Teams er-
wischten einen guten Start. Zwar musste 
sich in der starken U13-Staffel die bis 
dahin gegentorlose 1. D am 3. Spieltag 
im Spitzenspiel gegen SCALa 1. D mit 
0:2 geschlagen geben. Es war allerdings 

ein Spiel zweier starker Mädchenteams 
auf Augenhöhe. Auf weitere Duelle im 
Laufe der Saison kann man sich freuen. 
Und klar scheint: Die D-Mädchen-
Meisterschaft im Frühjahr wird nur über 

diese beiden Teams 
gehen. 

Das jüngere D-
Mädchenteam (U12) 
startete ebenfalls sehr 
gut in die Herbststaf-
fel und auf dem 9er-
Feld mit nunmehr 
zwei Siegen und ei-
nem letztlich un-
glücklichen Unent-
schieden gegen die 1. 
D vom HSV.

Die 1. E (U11) 
hat in der starken 

Staffel ihre ersten zwei Spiele gegen 
Komet und Eilbek verloren. Im dritten 
Spiel gelang nun im Derby bei Victorias 
1. E ein 3:2 Sieg. Mal schauen, ob so ein 
Derbysieg in den drei Rückspielen Kräf-
te frei setzt. [TH]



Die letzten beiden Spiele verliefen eher 
merkwürdig. Brannte man in Spiel 1 der 
neuen Saison ein regelrechtes Feuer-
werk ab und erzielte neun Tore, brachte 
die unnötige Derbyniederlage bei GW 
Eimsbüttel einen kleinen Bruch. Auch 
gegen Einigkeit agierte man sehr zöger-
lich und verhalten. Diesmal hatte man 
aber Glück, dass man auf einen Gegner 

traf, der absolut kein Oberliga-Niveau 
hat, so dass man sich langsam in das 
Spiel hineinfinden konnte. So reichte es 
für einen 7:0-Heimerfolg, der bei allein 
fünf Aluminiumtreffern durchaus hätte 
höher ausfallen müssen. Letztendlich 
war dieser Sieg mehr Pflicht als Kür und 
sollte nicht zu hoch bewertet werden. 

Im jüngsten Spiel ging es dann zu 
Berne, dem, wie man fast schon sagen 

kann, „Angstgegner“ aus der letzten 
Saison, holte man doch nur einen Punkt 
aus zwei Partien. Die Anfangsphase war 
etwas wild. Ein Pfostentreffer von uns 
wurde innerhalb weniger Sekunden auf 
der Gegenseite „ausgeglichen“. Berne 
war präsent, sehr präsent und kaufte 
uns oft physisch den Schneid ab. Fuß-
ballerisch waren wir klar besser, die 

Umsetzung war jedoch zu oft behäbig 
und mangelhaft. Kurz vor der Pause 
gelang uns dann aber mal ein simpler 
Angriff und führte zur alles in allem 
eher glücklichen Führung. Nach der 
Pause waren wir dann endlich im 
Spiel angekommen und kontrollierten 
alle Facetten des Spiels, ohne dabei 
jedoch klare Torchancen zu produ-
zieren. Ausgerechnet in dieser Phase 

pennen wir bei einem gegnerischen Ein-
wurf auf dilettantische Art und Weise 
und kassieren völlig unnötig und sehr 
abenteuerlich das 1:1. Danach war Ber-
ne wieder angekommen im Spiel und 
agierte auf Augenhöhe. Klare Torchan-
cen gab es auf beiden Seiten nicht mehr 
wirklich, so dass man am Ende der 90 
Minuten leider zufrieden sein muss mit 
diesem Auswärtspunkt. [DT]

Frauen
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Auf spektakulären Saisonstart folgt unnötige Niederlage



B-Junioren Regionalliga
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U17 siegt gegen Osnabrück und holt Punkt in Bremen
Der VfL Osnabrück besuchte uns an 
der #FESTUNGLOKI am vorherigen 
Wochenende. Der Gast aus dem Wes-
ten Deutschlands fing an, das Spiel zu 
dominieren und kam auch gut rein mit 
mehreren Möglichkeiten. 

In den ersten 20 Minuten ging der 
VfL per Weitschuss aus knapp 25 Me-
tern mit 1:0 in Führung. Nach dem ers-
ten Rückstand der Saison, musste sich 
die U17 erst einmal wieder fangen. 
Nach der Halbzeit kamen die Männer in 

Weiß stärker aus den Kabinen. In den 
Anfangsminuten kam die U17 zu vielen 
Chancen, die aber doch ungenutzt blie-
ben. Mitte der zweiten Halbzeit war es 
ein Spiel auf Augenhöhe. Zum Ende 
des Spiels hatte die U17 das Zepter 

dann wieder in die Hand 
genommen und konnte das 
Spiel nach drei schönen 
Angriffen mit 3:1 für sich 
entschieden.   

Zur ersten Auswärts-
fahrt der U17 in der lau-
fenden Saison ging es nach 
Bremen gegen den SC aus 
Borgfeld.

Nach einer durchwach-
senen Anfangsphase rap-
pelte sich der ETV wieder 
auf und tauchte immer 
wieder gefährlich vor dem 

gegnerischen Tor auf. Nachdem es mit 
0:0 in die Halbzeit ging, spielte die U17 
eine deutlich stärkere zweite Halbzeit, 
doch leider ohne sich zu belohnen. Das 
Spiel endete letztendlich torlos mit ei-
nem Remis. [MSM]



Junioren Statistik

16 Tribüne



C-Junioren Oberliga
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Die U15 erwischt einen Start nach Maß!
Vor der Saison, gab es für die U15 ein 
paar Veränderungen sowohl auf der 
Trainerposition, als auch innerhalb der 
Mannschaft. Nana verlässt uns und darf 
jetzt für Vorwärts Wacker in der Regio-
nalliga Fußball spielen. Wir wünschen 
ihm an dieser Stelle alles Gute für die 
Zukunft! Wir verstärken uns mit Joseph 
(SC Nienstedten), Ulrich (SV Lurup) 
und Muhamadu (FC St. Pauli 2006er). 
Auf der Trainerposition hat nun Samuel 
Olayisoye (vereinsintern) das Zepter in 
der Hand.

Die Vorbereitung verlief trotz meh-
rerer Langzeiturlauber sehr ordentlich. 
Gegen Blumenthal und Lübeck (beide 
U15 Regionalliga) verloren wir nur 
knapp und konnten mithalten. Gegen 
den Niendorfer TSV, die ebenfalls in 
der Regionalliga spielen, gingen wir aus-
wärts absolut verdient mit einem Un-
entschieden vom Platz. 

Noch besser verlief unser Saison-
start. Am 1. Spieltag gegen den VfL 

Lohbrügge gewannen wir ungefährdet 
mit 3:1. Wir zeigten uns in den Spielen 
danach noch torfreudiger und siegten 
auch am 2. und 3. Spieltag mit 5:1 gegen 
Paloma und 4:1 gegen Süderelbe. 

Der 4. Spieltag hatte es in sich! Aus-
wärtsspiel beim Wedeler TSV, die bis 
dato wie wir noch ohne Punktverlust in 
die Saison gestartet waren. Zu Beginn 
gab es einen offenen Schlagabtausch, je-
doch konnten die Eimsbütteler ab der 
10. Minute das Spielgeschehen in die 
Hand nehmen und zeigten dann eine 

bärenstarke erste 
Halbzeit. Unser 
Stürmer Richard 
krönte diese und 
konnte in der 
ersten Halbzeit 
einen VIERER-
PACK erzielen! 
4:0 zur Halbzeit, 
damit waren die 
Weichen gestellt. 
Nichtsdestotrotz 
wollten wir auch 
den zweiten 
Durchgang ge-

winnen, was letztlich mit 3:2 gelang. Die 
Treffer in der zweiten Halbzeit markier-
ten der nach seiner Einwechselung star-
ke Noah mit zwei Treffern und Daniel. 
Trainer Samu haderte mit den Gegento-
ren, die wir jeweils nach Standards kas-
sierten. Insgesamt war das eine sehr 
starke Teamleistung. Das Endergebnis 
von 7:2 spricht für sich und war hoch-
verdient! Damit erwischt die U15 einen 
Start nach Maß! [SO]
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Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Tribüne Heft 5 erscheint zum nächsten Heimspiel der 1. Herren 

Eimsbütteler TV – VfL Pinneberg 
 am

 Freitag, den 27. September 2019, 20:15 Uhr 

Eimsbütteler Heimspiele bis zur nächsten Tribüne:




